
Frank 
Hege   

 Jahrgang 1966

 Handelsassistent
im Einzelhandel

Wir machen Wir machen Wir machen 
uns stark uns stark uns stark 

für für für für 
Lampertheim!Lampertheim!Lampertheim!

Marion 
Lemahieu 

 Jahrgang 1990
  Dipl.-Agraringenieur
 Ledig

 Arbeitserfahrung
beim Europäischen
Rat in Brüssel

Jörg 
Trappschuh

 Jahrgang 1989
 Vorstandsmitglied im

Grünen Ortsverband
 Verheiratet, 3 Kinder

Holger
Steffan  

 Jahrgang 1969
 Studiendirektor

„Naturschutz und Naherholung führen 
häufig ein Schattendasein. Für mich 
gehören diese Punkte aber zu Schwer-
punkten unserer Politik. Ich werde mich 
daher besonders für Themen wie Altrhein-
entwicklung, Biotopvernetzung, geringen 
Flächenverbrauch, Biodiversität, Stadtwald-
entwicklung aber auch zum Erhalt und Aus-
bau der Naherholungsstruktur einsetzen. 

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Weiterentwicklung des Konzeptes  zum
Biotopverbund

• Verbesserung der Durchgrünung der
Innenstadt

„Als internationale und engagierte Grüne 
stehe ich für den Erhalt und Ausbau des 
Kulturangebots der Stadt, da das 
kulturelle Leben für mich die Basis für ein 
offenes, aktives und gestalterisches 
Zusammenleben ist. Lokale Vereine und 
Künstler sollen in den Genuss von 
Aufmerksamkeit und Förderung kommen.“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Gleichbleibende Förderung der
Musikschule

• Bessere Förderungen der
Volkshochschule und der Stadtbücherei,
längere Öffnungszeiten am Wochenende

• Stärkung des Kulturangebots in den
Stadtteilen

„Eine angenehme Stadt ist Voraussetzung 
für ein angenehmes Leben. Ich glaube, 
dass viel Grün und die Möglichkeit im Wald 
oder im Park spazieren zu gehen einen 
großen Beitrag für unser Wohlgefühl 
leisten. Außerdem möchte ich die letzten 
verbliebenen freien Flächen schützen und 
bevorzugt brachliegenden Bestand um-
nutzen“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Einen sparsamen Umgang mit den
verbliebenen freien Flächen

• Recycling bestehender Industriebrachen
vor Ausweisung neuer Gewerbegebiete

„Alle gesellschaftlichen Gruppen sollen die 
gleichen Chancen haben, Berufs- und 
Privatleben gut kombinieren zu können. Ich 
möchte mich daher für die Stärkung und 
Förderung der Bildungseinrichtungen und  
Kitas in Lampertheim einsetzen. Meine 
Unterstützung gilt auch den Vereinen sowie 
dem Erhalt des Lampertheimer Schwimm-
bades.“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Kinderbetreuung weiter bedarfsgerecht
ausbauen

• Ernährungskonzept der öffentlichen
Kantinen verbessern

• Aufsuchende Jugendsozialarbeit
(Streetworker) in Lampertheim etablieren

Dieter
Strassner 

 Jahrgang 1959
 Wirtschafts-
    informatiker/

selbstständig

"Wir sind als Gesellschaft auf einem guten 
Weg Richtung Energieeffizienz, -produktion 
und -verteilung. Ich möchte, dass wir noch 
weiter gehen und diese positive Welle 
nutzen, um ein außergewöhnlich gutes 
Stadtbild zu bekommen. Deswegen fördern 
wir als Grüne die weitere Modernisierung 
und Unterstützung für interessierte Bürger 
und Bauherren."

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Fortführung der energetischen Moderni-
sierung von städtischen Immobilien

• Fortführung der Energieberatung für
Bürger und Bauherren

• Energiepolitisch sinnvolle Stadtplanung,
zB. quartiersweise Blockheizkraftwerke
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Kultur Bildung und Familie

 Stadtverordneter

Vorsitzender des
Ausschusses für
Familie, Jugend und
Senioren


 Stadtverordneter
 Mitglied im Haupt- 
und Finanzausschuss 

EnergiepolitikStadtentwicklungNaturschutz und Naherholung

Mitglied im
Sportausschuss

• Eine Stadtentwicklung, die sich stärker an
den Grundsätzen der Nachhaltigkeit und
der Stadtökologie orientiert

 Stadtverordneter

 Mitglied im
Sportausschuss

• Einschränkung des Flächenverbrauchs

• Aufwertung der "Trimmstrecke"

Am 06.03. 
GRÜN WÄHLEN!



Gregor
Simon 

 Jahrgang 1978
 Dipl.-Kaufmann
 Ledig
 Vorsitzender des

Haupt- und
Finanzausschusses

 Stadtverordneter
 Mitglied im Aufsichtsrat

der Biedensand Bäder

Helmut
Rinkel 

 Jahrgang 1955
 Dipl.-Bioingenieur
 verheiratet,

eine Tochter
 Fraktionsvorsitz-
    ender der Grünen

Stadtverordneten

Carmen 
Kunz   

 Jahrgang 1965
 Verwaltungs-
    angestellte
 2 Söhne
 Stadtverordnete
 Vorstandsmitglied

des Grünen
Ortsverbandes

 Kreistagsabgeordnete

Verkehr             Energie und Umwelt          Senioren und Soziales

Jürgen 
Meyer

 Jahrgang 1956
 Dipl.-Sozial-
   pädagoge
 Stadtrat im

Magistrat

 Dauernd
 zusammenlebend

„Ich stehe für verantwortungsvolle Haus-
haltspolitik,  die nachfolgende Generationen 
nicht mit Schulden belastet und leiden lässt.  
Dies ist die Basis für ein nachhaltiges 
Zusammenleben.  Die Finanzierung der 
kommunalen Daseinsvorsorge  muss fair 
verteilt werden. Alle gesellschaftlichen 
Gruppen müssen ihren Beitrag leisten, 
Klientelpolitik ist uns Grünen fremd“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Keine Haushaltssanierung nur über
Steuererhöhungen

• Kosten bei den Friedhöfen senken

•

Bessere interkommunale Zusammenarbeit

„Eine vielseitige bedarfsorientierte 
Mobilität ist eine wichtige nachhaltige 
Aufgabe der Stadt. Bus-, Bahn-, Fahrrad- 
und  Fußverkehr sollen durch die Stadt-
entwicklungspläne unterstützt und 
gefördert werden. Diesem Anspruch 
möchte ich gerecht werden.“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Verbesserung und Ausbau des Radwege-
netzes

„Ich möchte, dass die Stadt Lampertheim 
den Namen Bürgerkommune wirklich 
verdient und dieser Begriff nicht nur als 
leere Worthülse genutzt wird. Demokratie 
endet für uns nicht mit der Wahl. Tran-
sparenz und Öffentlichkeit von politischen 
Entscheidungen sowie deren Vorbereitung 
sind für uns zentrale Forderungen, um eine 
bessere Bürgerbeteiligung zu erreichen.“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Transparente Entscheidungen

• Mehr Dialog zwischen Bürgern, Politik und
Verwaltung

• Informationsfreiheitssatzung

„Als Lobbyist für Menschen in Armut in 
unserem Land engagiere ich mich für ein 
besseres Miteinanderleben. Ich glaube an 
eine Stadt, in der Unterschiede zwischen 
den Menschen keine Gräben bauen, 
sondern als wertvoll angesehen werden.“

Die GRÜNEN Lampertheim fordern:

• Wiederaufnahme des öffentlich geför-
derten Wohnungsbaues

• Regelmäßige Armutsberichterstattung zur
Sozialplanung

• Unterstützung des ehrenamtlichen
Engagements im sozialen Bereich
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Haushalt und Verwaltung

Modernisierung und Verschlankung der
Verwaltung

•

Bus, Bahn, Rad und Fuß

• Forderung nach mehr Lärmschutz bei
Bahn- und Verkehrswegen

• Weiterhin Optimierung des Öffentlichen
Personennahverkehrs

Bürgerkommune

2016

Soziales Miteinander

 Vorstandsprecher
des Grünen
Ortsverbandes
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